
DICEBALL



DICEBALL! 
NEHMEN SIE DIE WÜRFEL  
IN DIE HAND

Bei unserem Würfelspiel Diceball, einer vereinfachten Variante des 
beliebten Mini Craps aus Las Vegas, sind Sie der Akteur und bestim-
men den Ausgang des Spiels.

Spielablauf
Diceball wird mit zwei Würfeln gespielt, die von eins bis sechs num-
meriert sind. Der Shooter wirft die Würfel und entscheidet so über 
den Ausgang des Spiels. Ziel des Spiels ist es, möglichst viele Runs 
zu absolvieren. Ein Run dauert so lange, bis der Shooter eine  
7 wirft. Nach jeder geworfenen 7 wechselt der Shooter und der Run 
ist beendet. Umso mehr Würfe der Shooter ohne 7 wirft, desto 
höher ist die Auszahlung auf seinem Pflichteinsatz, der Run-Line. Sie 
können mit dem Shooter setzen oder Wetten platzieren, die bei 
einem Siebener-Wurf gewinnen. Zusätzlich können Sie auf Würfel-
kombinationen oder die Gesamtaugenzahl beider Würfel setzen.

Spielfeld



Grand Slam
Alle Spieler können zum Spielbeginn setzen. Der Shooter muss 
mindestens dreimal hintereinander einen Run werfen (insgesamt  
zwölf Würfe ohne die Gesamtaugenzahl 7), bevor es zu einer Aus-
zahlung kommen kann.

Ein Run ist vollständig, wenn der Shooter viermal hintereinander 
keine 7 wirft. Wird im ersten Spiel keine 7 geworfen, platziert  
der Dealer den Button mit der Nr. 1 auf der ersten Base in der Mitte 
des Spielfelds. Zeigt der zweite Wurf keine 7, schiebt der Dealer 
den Button Nr. 1 auf die zweite Base. Fällt beim dritten Wurf eben-
falls keine 7, rückt der Button auf die dritte Base vor. Wenn auch im 
vierten Wurf keine 7 fällt, ist der erste Run komplett.

Der gleiche Shooter wirft erneut und eröffnet den zweiten Run.  
Fällt im ersten Wurf keine 7, legt der Dealer den Button mit der  
Nr. 2 auf die erste Base. Bei jedem weiteren Wurf ohne 7 rückt der 
Button Nr. 2 eine Base weiter, bis auch der zweite Run komplett ist.  
Erst wenn der dritte Run komplett ist, ist die Auszahlung von 1 zu 1 
gesichert.

Gelingt es dem Shooter, auch den vierten Run zu komplettieren,  
ist die Auszahlung 5 zu 1 für alle Einsätze gesichert. Wirft er jedoch 
im vierten Run eine 7, erfolgt die Auszahlung 1 zu 1. Werden vom 
Shooter fünf Runs komplettiert, ist eine Auszahlung von 15 zu 1 
garantiert. Schafft er auch den sechsten Run, ohne eine 7 zu 
werfen, ist der Grand Slam erreicht und alle Einsätze gewinnen 35 
zu 1. Die Wette ist abgeschlossen. Alle Spieler können ihre Einsätze 
verändern.

Derselbe Shooter eröffnet das erste Spiel für den ersten Run. 
Jeder Run ist nach einer 7 beendet. Ist der dritte Run nicht kom-
plett, verlieren alle ihre Einsätze und der Shooter wechselt. Fällt die 
erste 7 in einem Spiel nach dem dritten kompletten Run, kommt es 
zur Auszahlung für die komplettierten Runs.
Auszahlung:
3 Runs ohne 7	 1 : 1
4 Runs ohne 7	 5 : 1
5 Runs ohne 7 	 15 : 1
6 Runs ohne 7 	 35 : 1



Run-Line
Vor dem ersten Wurf des Shooters können Sie Einsätze tätigen. 
Wirft der Shooter viermal hintereinander keine 7, ist die Wette 
gewonnen. Einsätze dürfen während eines Runs nicht abgezogen, 
verändert oder neu gesetzt werden. Der Shooter muss einen 
Einsatz auf der Run-Line tätigen.
Auszahlung: nach dem vierten Wurf ohne 7 = 1 : 1

Seven Out
Sie gewinnen, wenn die Gesamtaugenzahl beider Würfel 7 ent-
spricht. Der Einsatz auf dieser Chance ist bei jedem neuen Wurf 
möglich.
Auszahlung: Gesamtaugenzahl 7 = 4 : 1

Place Line Bets
Eine Wette auf die Gesamtaugenzahl beider Würfel, mit sechs 
unterschiedlichen Setzfeldern, 2 oder 5, 3 oder 4, 6, 8, 10 oder 11, 
9 oder 12. Der Einsatz kann zu jedem neuen Spiel abgezogen oder 
verändert werden. Sie verlieren nur, wenn die Gesamtaugenzahl 
beider Würfel 7 ist.
Auszahlung: 1 : 1

Hard Line
Auf sechs Setzfeldern (Doppel-1, Doppel-2, Doppel-3, Doppel-4, 
Doppel-5, Doppel-6) können Sie auf eine Doublette (Pasch) der 
Augenzahlen setzen. Der Einsatz kann zu jedem neuen Spiel 
abgezogen oder verändert werden. Der Einsatz verliert nur, wenn 
die Gesamtaugenzahl beider Würfel 7 ist.
Auszahlung: 5 : 1



SPIELREGELN

Ein Spiel ist gültig wenn

•	� beide Würfel aus einer Bewegung die Hand des Shooters 
verlassen. Das Weiterreichen der Würfel in eine andere Hand 
ist nicht erlaubt.

•	� beide Würfel die gegenüberliegende Bande erreichen.
•	� die Würfel mindestens dreimal rotieren.
•	� die Würfel nicht aufeinander liegen.
•	� einer oder beide Würfel nicht vom Tisch fallen.
•	� die Würfel flach auf dem Layout liegen.
•	� die Würfel des Grand Casino Bern verwendet wurden.  

Die Entscheidung über ein gültiges Spiel obliegt im Zweifelsfall 
der Casino-Leitung.

Der Minimum- und Maximum-Einsatz ist auf dem Tisch ersichtlich.

Viel Glück!

Ihr Grand Casino Bern
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KLEINER CASINO-KNIGGE

An jedem Tisch sorgen bestausgebildete Croupiers dafür, dass die 
gültigen Spielregeln eingehalten werden. Bei Fragen können Sie sich 
auch jederzeit an den diensthabenden Manager wenden.

Es ist international üblich, im Falle eines Gewinnes einen kleinen Teil 
nach Ihrem persönlichen Ermessen den Croupiers zu überlassen. 
Sämtliche Trinkgelder werden zentral gesammelt und durch die Spiel-
bank verwaltet. Die Verteilung der Trinkgelder an die Mitarbeitenden 
erfolgt im Rahmen der betrieblichen Regeln und Vorgaben.

Für viele Gäste ist der Besuch eines Casinos ein besonderes Erleb-
nis. Wir bitten Sie daher, uns in gepflegter Kleidung zu besuchen.

Spielen im Casino soll ein Vergnügen sein und durch nichts getrübt 
werden. Das ist unser ausdrücklicher Wunsch. Wir empfehlen Ihnen 
daher: Setzen Sie für sich im Voraus einen vertretbaren Betrag fest, 
mit dem Sie Ihr Glück versuchen möchten. Dann steht Ihrem Ver-
gnügen nichts im Weg. Alle Gewinne im Grand Casino Bern sind 
steuerfrei!

Viel Glück und beste Unterhaltung bei den schönsten Spielen des 
Lebens – im Grand Casino Bern.

Gültig im Rahmen der Besuchs- und Spielordnung, Änderungen vorbehalten. Die 
Entscheidung des diensthabenden Managers ist endgültig. Die genauen Limits 
entnehmen Sie bitte den im Casino laut Genehmigung durch die Eidgenössische 
Spielbankenkommission ausgehängten Spielregeln.


